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SSI Tpruce Straße.

<?rwischt« PoftrSuber.

maS J. Ntack. Ueber 2SOO Briefe fand

an derEcke von Saihington- und Mar-
ket-Str. treffen. Die Schwester zeigte
den Brles ahnungslos ihrem Binder.
Letzterer ninßtc jedoch, daß die Polizeiauf Oberkamps fahnde und sah seine
Schwester am Rande eines Abgrundes
stehe». Er setzte die Polizei von dem
Inhalt jenes Briefe» in Kenntniß, und
al» sich Oberkamps am Freita^Äbend

dort unter dem Namen Fred Woller.
Sosort wurde Zimmer No. IS in jenem
Hotel durchsucht, und man fand dort
einen alten, schwarzen Köster, mit ge-
raubten Postsachen vollgestopft, und
eine» Schlüsselbund, welcher verschiedene
Schlüssel z» Briefkästen, PoslwaggonS
und kästelt, Oberkamps

Mack in seiner Wohnung. Der Ver-
kostete betheuerte seine Unjchuld, doch

auf

Schreibtische ii^

Stoffen, Pillenschachteln, Gefchmeide-

städtischen Postoerkehr».
Die Winterwei,e«»-«rn»e.

Oualitäl fein. Dos Durchschniitsgt-

Ohio lndiana

sich auf 420 bis 440 Millionen Buihcls

lät betrifft. Die für de» Erport ver-

niid Ivo Millionen BushelS.^
jjaitvwirtchschaftlich««.

Most ist sehr gut, in längstens 14 Tagen
sind die Enten seit. Dasselbe Verfahre»
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Un ge ef e n> Viehstall.

anch selber, den Chlorgeruch einzuothmen,

E« ist nicht so schwer,
großmüthig wie gerecht.

knüpst ist.

zipienlo« galt, eine sehr bedenteiide
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daselbst. '

b

n

3 3^

Monat in Pittsburg feine JahreSver-

hat,

tigt, Sie der daß

felteneir Fisch.

in tiefe

versetzt.
FrSulei»

den Flutheu des Shark River». In
Gesellschaft ihres Bruders sowie zweier

genannten Kunden fragte den Verkäufer,
ob er ihm nicht Webster » Wörterbuch

dieser

zw^

der völlig unbeachtete Kunstfreund, der
die Bilder in der Nähe des Geldschränke»
studirle, eine» kühnen Griss in dessen

Ein biederer Kentuckier
weilte neulich al» der Gast de» Col. Geo.
W. Hooker in Monpelier in Vermont.

die

enragirte Pferdeliebhaber, a?er, beim

V .^u

stiele

felle That gesehen. An Auffinde» der

Jahre alt.

Deutsch« Loealnachrichte«.

Provinz Brandenburg.

s In a. Stadtrath

selbst. ?ln Berlin hat sich Edmund

Otto hat sich erhängt; letzterer warWitt-

Der Nachtwächter Grus» aus Altkirchen
Arbeiter Dachdecker Millster und Hand^

stein'fche Wirthschaft, in Dölzig der
«zrößte Theil des herrschaftlichen Schlos-

Spiel.

Provinz Westpreußen.

Der Administrator Göldel aus Cza-
pielken, der kürzlich das fichhastirte Gut
Alt> Graba» erstanden hatte,

in -Krebs fiel

Knecht de« Besitzer» Kiewitt in Riefen,

gefahren.

Zwei 11jahrige Mädchen, Elise Ilsen

tet. Bisher

die Sittlichkeit wurde der

verurtheilt. Wild-

feine» entsetzt.?-In ha^

die Welle In
Stolp getödtet.

Provinz Schle»wi g-H olstein

mit der traf Mutter^
mit dem Abbruch der Blockhäuser,
racken u. s. w. beschäftigt. I» der Nähe

führee Nieck und der Schiffer Emil Be-

Äköller. Flensburg wurde

Jans Berg und in Broackcr da» Gehöft
de» HttfnerS Chr. Jessen.

biläumS-Konig Privatsecrctär Deyl, l.

Ritter Töpfermeister Kieb«; zum Schüt-

zen- und wurde der Stein-

dc« TcilermeisterS Julii!s in

gen erlegen ist. Frau ist verhaftet.
In Ludwigsdors hat der Weber Rolle

feine» AuSzügler Zacher im Streit er»

Drovda.? Infolge unglücklichen Stur-

und der Arbeit« Louis

Provinz Posen,

fche Direktor der städtischen Wasserwerke

Etablissement gewesene Techniker

Eonrad, verhast-t worden. In Brod,
erkrankte, infolge Genusse» gifti^erPilze

Ausübung feine» Amte» und wegen Be-
leidigung zu 2SV M. Geldstrafe. ?Ge»

Streites Zlm^
Me hat der Feier
de» Tnrnseste« de» Osterländlschen
Gaue« in Zeitz beteiligten sich .14 Ver-
eine mit SS Fahnen und lvoo Turnern.

tel« Reoolverschüssen tödtlich verletzt hat.
Gustavs Grotkaß

Lehrer hat sich sreiwillig der Staat»-

anwalt schaft^estellt ES feierten i^ie

Hochzeit. Do» sojshrige Dienstjubiläum

in Kl.-Ilsede erstickte bei einem Zim>

Northof in Riekenbostel erschoß sich bei

flinte.
Provinz Westfalen.

Ferd. Klöpper in Dorstfeld der

Schnee bei Barop, der MasiAnist W.

Gluback ?n Bulmke, der Kohlen bauer

inLüdenscheid. Der Steinbruch-

Schröder.

gelöscht wurde. Der Wirker Fried ig

Provinz Hessen-Nassau,

d. H. beschäsligte Assistent Haa/ ist

Belohnung von 7so M. ausgesetzt.

(Westfalen) und den Studenten
Tiersch au» Leipzig wegen Zweikampf»
mit tödtliche» Waffen zu je 3 Monaten
einen Marbacher Wirth, der das Lokal

4 Wochen Masern

die Tochter des Bankdirektors Bäthge

Sturzes.

Staatsrates v. Wittken fand in Zella

schule für Zella --

der F. Hesse au»^Gang?off,

?-Dr. der zweite BibUothekar

faitrikant Eberl in Lüßnitz, der sein Be-
sitzthum um »ovo M. zu hoch versichert
und anlißlich «inet Brandes sür 17,»00

Gefängniß und SW Geldstrafe »er-

Franz Clemens

Maler Peter Gelmer an« Darm-

I. Grasfert, in Worm» die Essigsiederei

inillDant in AltenthSun zu I Jahr Ge-

Gütlcrieheirnn M^ül?er
der Schneidermeister Franz Wan?cr
Bamberg, der Büttner Wellhöser au»
H-iding»scld und die Wittwe des Por-
zellansabrikbesitzeri Pari» aus llnterkö-

au«°Langmeil, der zu 4 Jah-

Reitthard aus MieSbach, der Bäcker I.
B. Keller au» WmdSheiin und der Aus-
träger Reiser aiiS Weiher» sl^ch
KrämerSsohn K. Lange ans Ebing, die

Tochter des Weidner aus Oed
und der Dienstknecht Michel Götz aus
Koßthal; es kamen infolge Sturze« ums

au» Laufen! der Zu-

BUtz erschlagen.
Königreich Württemberg.

Ebingen ließ sich von einem Eisenbahn-
zug todtfahren ; die Wittwe Häußle au«
Ulm hat sich ertränkt. Der Sohn des

fahren und der Tapezierer Alb. Greiner
au« Urach vom Blitz erschlage».

Der frühere Chef der Fiim« F. U.
Bally Söhne, Hr. Jean Ball» in
Säckingen, feierte mit seiner Gattiii^die
Conrad in Saltelbach wurde wegen Ma-
jestät»beleidigung zu Z Monaten Ge-
fängniß vernrtheilt. E» ist diese» die
Verurtheilung wegen Beleidigung de«
Kaisers Wilhelm li.?Selbstmord durch
Erhängen begingen: der Landwirlh
Jakob Stahl an» Leg-lShurft und di- 8Z

Jahre alte Magdalena Den, au« Stein-
bach. Infolge um^S
Menthol wurde Übersahreil and getödtet;
der Sohn de« Franz Schi^rr-
MüllerS Schneider in Unterichwarzbach

An« der Rheinpsalz.

s Aichmeister Johann Stowitzer in

Querholz in FreinSbeim ha« sich erhängt.

Ein unerlaubte« Liebe«oerhäl«niß soll

Der zweite Stadtfchrciber Karl Butter-

satz in Grünstadt ist wegen verschiedene?
Unregelmäßigkeiten im Dienst entlassen
worden. -fJn Neustadt a. H. der

frühere Beigeordnete und Stadtrath C.

F. Voelker. Der Freiherr v. Esebeck
und Gemahlin Therese, geb. v. Fahnen-
berg in Zweibrücken feierten ihre golden»
Hochzeit.
Braunschweig. Anhalt. Lip-

pe. Waldeck.
sDer Herzog!. Kammerpräsident a. D.

Der Gerichl»diencr-Götze in Vechtelde
ist wegen Unterschlagungen und Körper-

Der G?asernieister Eduard Gollbach,
und Frau in Roßlau feierten da» Svjäh»
rige Ehejubiläum. ?ln Bcrnburg ist
der Schreiber Franz Löbstedt

Schis? des Kossathen Brasch in Tat»

FreieStidte.
Der kürzlich verstorbene I. G. Mok»

schutzoerein von l«4l 2S,ovtt Mark ver-
macht; serner Iov,ooo Mark der Mol-
lenhouer'schen Stistung, 20, 0v0 Mark

mann'schen .Milden Stiftung' in
WandSbeck und je K,ooo der Unterstüt»
zungsknsse für Arbeiter und

m Waldstatt hat bei Anlah

? Hr. A. Boßhardt, frühe»
Direktor, später Besitzer der Maschinen-
fabrik Näfeli. Die chemische Fa-

matt der berlthmle Peter Taug-
walder. Derselbe führt, ain IZ. Juki
I«S« mit seinem Sohn,

Führe^

da» Glück derselbe» nicht trübe» wollte,

für besser, sich aufzuhängen al« zu leben
und keine zu haben, den

Michael war nicht zu finden. Entfett

da» Mädchen antwortete: ist in

schreckliche

Mutter sank beäußtloS zu Da»

- .Was willst DuKl e in e?^

hören sie sür Dich!" .Die Bonbon»
schon den Husten Hot di« Mamal"


